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Auf die schriftliche parlamentarische Anfrage der Abgeordneten Dr. Alois Pumberger und 
Genossen vom 22. Apnl 1999, Nr. 6135/J, betreffend befürchtete Auflösung des 
Finanzamtes Braunau, beehre ich mich folgendes mitzuteilen: 
 
Zu 1.: 
Im Sinne einer nutzenorientierten Verwaltungsführung wird derzeit unter dem Titel 
"Regionale Zusammenarbeit von Prüfungsabteilungen“ ein mit 31. Dezember1999 
befristetes Projekt durchgeführt, dessen Zieldann besteht, für jede Region ein maß - 
geschneidertes kooperationsmodell zu erstellen. Dabei erfolgt unter Einbeziehung der 
betroffenen Mitarbeiter beispielsweise die Festlegung, welche Finanzämter (die alle der - 
selben Finanzlandesdirektion angehören müssen) zu einer Region verbunden werden. Die 
Detailregelungen für eine Region werden dann innerhalb dieser Region eigenständig fest - 
gelegt. 
 
In diesem Zusammenhang möchte ich darauf hinweisen, daß diese „Regionalisierung“ nicht 
durch eine Veränderung der Aufbaustruktur sondern durch eine effizientere Zusammenarbeit 
erfolgt. Das bedeutet beispielsweise, daß die Betriebsprüfer zwar weiterhin ihren bisherigen 
Finanzämtern angehören, es aber einen einheitlichen Prüfplan für eine Region gibt. Dadurch 
können die Prüfer flexibler in den wirtschaftlichen Ballungszentren ihrer Region eingesetzt 
werden.
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Für die Region Innviertel wird es daher weiterhin die Finanzämter Braunau, Ried und 
Schärding geben, wobei jedes Finanzamt über eine Prüfungsabteilung verfügen wird. 
 
Zu 2.: 
Aus heutiger Sicht wird das Finanzamt Braunau weiterhin bestehen und wie jedes andere 
Finanzamt das volle Bürgerservice anbieten. 
 
Zu 3.: 
In den letzten drei Jahren siellte sich der Personalstand des Finanzamtes Braunau wie folgt 
dar: 
 1. Jänner 1997 79 Personen 
 1. Jänner 1998 77 Personen 
 1. Jänner 1999 78 Personen 
 
Zu 4.: 
Das Finanzamt Braunau beschäftigt derzeit 78 Personen. 
 
19 Personen (8 Frauen und 11 Männer) oder 24,4 % der Beschäftigten sind zwischen 
50 und 55 Jahre alt. Zwei Personen (eine Frau und ein Mann) oder 2,6 % der Beschäftigten 
sind älter. 
 
Zu 5.: 
Ausgliederungen von Aufgabenbereichen des Finanzamtes Braunau sind nicht geplant. 
Angestrebt wird eine effizientere Zusammenarbeit der Finanzämter einer Region. 
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